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Spratts Patent Hundekuchen.
Yon einer englischen Gesellschaft, die in Berlin, London, St. Feters-

bürg und New York Fabriken besitzt, werden seit einiger Zeit sog. Fleisch-
faser-Kuchen in den Handel gebracht. Dieselben dienen, jeweilen in
entsprechender Zusammensetzung, zur Fütterung von grossen und kleinen,
alten und jungen, gesunden und kranken Hunden und in anderer Form als

Nahrung für Geflügel aller Art, als Fischfutter, ja selbst zum Wiederher-
stellen strapazierter Pferde. Für die erfolgreiche Verwendung dieser Futter-
mittel liegen zahlreiche günstige Zeugnisse vor ; für Hunde werden die
Spratt'schen Fleischfaser-Kuchen u. A. auch von königlich preussischen
Ober-Piquer bestens empfohlen.

Da nach eingezogenen Erkundigungen diese Urteile von competenten
Schweiz. Hundezüchtern bestätigt werden und dieselben namentlich hervor-
heben, dass die Hunde bei diesem Futter nicht nur gut gedeihen, sondern
dass sie dasselbe sowohl trocken, als gebrüht, sehr gerne annehmen, so

stehn wir nicht an, auf die Produkte der Spratt's Patent Ltd. aufmerksam
zu machen. Im Verlag derselben sind auch verschiedene Broschüren über
Behandlung von Hundekrankheiten, über Geflügelzucht, Taubenfutter, Fasanen-
zucht etc. erschienen,

Anzeigen.

Forstakademie Münden.
Beginn des Sommersemesters Montag den 2. April 1894. Schluss den

20. August 1894.
Oberforstmeister TFeise.- Ertragsregelung, forstliche Exkursionen.
Formeister SeZZAeim : Jagdkunde, Wegenetzlegung und Wegebau, forst-

liehe Exkursionen.
Forstmeister Dr. JenkscA : Forstschutz, forstliche Exkursionen.
Oberförster il/icAaeZZs : WaldWertberechnung, Preuss. Taxations-Ver-

fahren, Durchführung eines Taxations-Beispiels, forstliche Exkursionen.
Forstassessor Dr. JfeZzpw.- Einleitung in die Forstwissenschaft.
Professor Dr. ilfiiZZer: Systematische Botanik, botanisches Praktikum,

botanische Exkursionen.
Prof. Dr. J/e'Ager.- Zoologie, Fischerei u. zoolog. Übungen u. Exkursionen.
Professor Dr. C'owrWe?- : Organische Chemie, Mineralogie und Geologie,

geognostische Übungen und Exkursionen.
Prof. Dr. //orwAen/er .• Physik, Bodenkunde, bodenkundliche Exkursionen.
Professor Dr. .ßim/e: Geodäsie, Planzeichnen, Vermessungs-Instruktion,

geodätische Übungen und Exkursionen.
Geh. Justizrat Professor Dr. Zi'e&art/r: Strafrecht.
Anmeldungen sind an den Unterzeichneten zu richten und zwar unter

Beifügung der Zeugnisse über Schulbildnng, forstliche Vorbereituug, Führung,
sowie eines Nachweises über die erforderlichen Mittel und unter Angabe
des Militärverhältnisses. Der Direktor der Forstakademie :

Weise.
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Forstliche Vorlesungen an der Universität Glessen
im Sommersemester 1894.

Geh. Hofrat Professor Dr. //ess : Waldbau, östündig; die Eigen-
schatten und das Verhalten der Holzarten, 2stündig; Praktischer Kursus
über Waldbau; einmal.

Professor Dr. IFiwwenawer: Waldwegbau, 4stündig, mit praktischen
Übungen, einmal; Waldertragsregelung, 4stündig; Übungen auf den Ge-

bieten der Waldwertrechnung; .Forststatik und Holzmesskunde, 2stiindig.
Geh. Hofrat Professor Z/r. S/rem? ; Bodenkunde für Forstleute, 4stündig.
Professor /V. Z/anse»; Forstliche Kulturpflanzen, 2stündig.
Professor Dr. Prowme: Feldmesskunde, 2stündig, mit praktischen

Übungen, einmal.
Professor Dr. DrawM.- Forstrecht, 4stündig.
Beginn der Immatrikulation am 16. April, der Vorlesungen am

23. April.

Umiversität TUhingen.
Vorlesungen im Sommersemester 1894.

A. StaatsimsfMScAa/ZZ/c/ie FOÄ'MZ/Ö/.

Volkswirtschaftspolitik. Die sociale Frage, insbesondere die industrielle
Arbeiterfrage. Finanzpolitik, insbesondere die Lehre von den Steuern.
Nationalökonomische Übungen. Professor Z/r. ro» SWiönÄer^.

Verwaltungslehre (Polizeiwissenschaft) und deutsches Verwaltungsrecht.
Das Unterrichtswesen der modernen Staaten. Verwaltungsrechtsfälle. Professor
Z/r. row «Zo%.

Deutsches Reichs- und Landesstaatsrecht. Die historischen Grundlagen
des heutigen öffentlichen Rechtszustandes in Deutschland als Einleitung in
das deutsche Staatsrecht. Bearbeitung ausgewählter staatsrechtlicher Fragen.
Professor Dr. »oh J/ar/i/z.

Volkswirtschaftsichre, allgemeiner Teil, mit Einschluss der Geldpolitik
und der Lehren vom Eisenbahn- und Postwesen. Socialismus und Social-

politik, Geschichte und Kritik der socialistischen Theorien neuerer Zeit,
Volkswirtschaftliches Disputatorium und Anleitung zu volkswirtschaftlichen
und statistischen Arbeiten. Professor Dr. ZVeMmann.

Waldbau. Eigenschaften und forstliches Verhalten der deutschen
Holzarten. Forststatische Untersuchungen. Professor Dr. /.ore//.

Forsteinrichtung (praktischer Teil). Forstpolitik. Professor Dr. Drawer.
Forstschutz. Forstvermessung nebst Übungen in der Forstvermessung.

Professor Dr. Spm/eL
Landwirtschaft, Pflanzen und Tierproduktionslehre. Professor Dr. Lewa««.
Vergleichende Statistik der europäischen Grossmächte und der Vereinigten

Staateu von Nordamerika. Englische Wirtschaftsgeschichte. Statistische
Übungen. Docent Dr. ron Zten/waww.

Deutsche Fiiianzgeschiclite. Disputatorium über ausgewählte Fragen
der Finanz- und Volkswirtschaftslehre. Docent Dr. 2Vô7/sc&.

Forstliche Exkursionen U.Demonstrationen. Sämtliche forstliche Docenten.
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B. Sonstige ForZesMMgw.
Alle juristischen, mathematischen, naturwissenschaftlichen Vorlesungen

sind vollständig vertreten; so wird z. B. in Botanik ausser den allgemeinen
systematischen Fächern gelesen : Über Pilze mit besonderer Berücksichtigung
der parasitischen und krankheitserregenden Formen. Forstbotanik. Übungen
im Pflanzenbestimmen (Phanerogamen).

Anfang: 23. April. Nähere Auskunft durch die forstlichen Docenten.

Vorlesungen für Studierende der Forstwissenschaft an der
Universität München

im Sommersemester 1894.

A. 7« (fer sZaaZsMwZsc/ia/ZZZe/ie« AafeZZäZ :

Professor Geb. Hofrat Dr. Rrew/aHO: Finanzwissenschaft 5 Wochen-
stunden. Nationalökonomie als Wissenschaft 1 Wochenstunde.

Professor Dr. AJermm/er: Meteorologie und Kliinatologie 4 Wochen-
stunden. PHanzenchemie 3 Wochenstunden.

Professor Dr. A. r. Ra?<r: Rentabilitätsrechnung der Waldungen
2 Wochenstunden. Forstliches Versuchswesen 2 Wochenstunden. Forst-
liehe Exkursionen.

Professor Dr. 7i'. 77ar%.' Pflanzenkrankheiten 3 Wochenstunden. Bo-
tanische Exkursionen.

Professor Dr. TFeier: Geodäsie 3 Wochenstunden. Wegebaukunde
2 Wochenstunden. Praktische Vermessungsübungen.

Professor Dr. Le/ir : Forststatistik 2 Wochenstunden.
Professor Dr. üfw/r: Forstbenutzung 4 Wochenstunden. Forstliche

Exkursionen.
Professor hon. Dr. Lötz: Über Bank- und Börsenwesen. Handel und

Verkehr 4 Wochenstunden. Lehre vom Geld 1 Wochenstunde.
Privatdocent Dr. AZewÔMrjr.* Nationalökonomie 5 Wochenstunden.
Privatdocent Dr. Frhr. n. Forstliche Kulturpflanzen etc.

3 Wochenstuuden. Botanisches Repetitorium 2 Wochenstunden. Mikrosko-
pisches Praktikum etc. 1 Wochenstunde.

Privatdocent Dr. Aast: beurlaubt.
7?. Aws ««(fem» Ra&aZfäZ«« :

Professor Dr. Rerc7(ZoZ(Z: Rechtsencyklopädie für Forstkandidaten
5 Wochenstunden.

Professor Dr. f. ZZZZeZ: Geologie mit Exkursionen 5 Wochenstuuden.
Professor Dr. 7,o»w««Z: Experimentalphysik 5 Wochenstunden.
Professor Dr. w. Raeyer: Organische Experimentalchemie 5 Wochen-

stunden.
Professor Dr. (JrotZc Mineralogie 2 Wochenstunden.
Privatdocent Dr. PaaZf/; Forstinsekten 3 Wochenstunden. Forsten-

tomologisches Praktikum 2 Wochenstunden. Forstzoologische Exkursionen.
Privatdocent Dr. RaM?«a«»: Gasvolumetrische Analysen 4 Wochenstunden.
Privatdocent Dr. Rratm: Elemente der höherern Mathematik 3 Wochen-

stunden.
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